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d man ä e enNr 20 den 15 Mai 1898Halle a

Von Leopold Sturm
Nachdruck verboten

Der Knuckuck rief der leichte Schelm ohne Aufhören als würde
ec für jeden Ruf extra bezahlt oder als hätte er nichts weiter in der
Welt zu thun als ſeinen Ruf über die Halde dahinzuſenden

Am Gartenzaun ſtand auf einer Bank ein junges Mädchen mit
langen braunen Zöpfen die ſie verlegen um die Finger wickelte
Die Grethe wagte nicht hochzuſehen denn droben in den Zweigen
der Linde die nahe an den Zaun heranſtand ſaß der Franz der
hübſcheſte Burſch aber auch der loſeſte Gauch am Orte Jn jedes
hübſche Geſicht war er verliebt geweſen aber Keiner ſollte er die
Treue gehalten haben

Und die Grethe war erſt über die ſiebzehn Jahre alt und das
junge Herz war bedrückt ob ſolcher Kunde Aber trotzdem war
ſie auf dem Poſten geweſen als der Franz ihr ein Brieflein ge
ſchrieben

Der Kuckuck ſchrie immer ärger Er mußte ganz in der Nähe
j ſtecken und der Franz brummte ärgerlich Krieg ich den Gauch
dreh ich ihm den Hals um

Jſt gerad ſo ein Loſer wie Du antwortete die Grethe mit
ſchmollenden Lippen die der Franz ſoeben zum zweiten Male ge
küßt Läufſt und ſpringſt und ſchreiſt gerad wie der

Der Franz vermaß ſich hoch und theuer daß all die ſchlimmen
Dinge nicht mehr ſeien die von ihm erzählt würden und wenn
ja doch das Eine oder das Andere gerad nicht ganz falſch ſein
ſollte nun wollte er heilig und theuer ſich beſſern wenn die Grethe
ja ſagte und ſeine Frau werden wollte Die Grethe ward roth
Dann ſagte ſie Du Du

Wollen den Kuckuck fragen wie lang s noch dauert bis Du
verheirath t ſein wirſt lachte der Franz Und eh s die Grethe
o recht ihm verwehren konnte da rief er ſchon Noch ein einziges
Mal rief da der Kuckuck Dann ſchwieg er

Siehſt herziger Schatz über s Jahr ſind wir Mann und
Frau jauchzte der Franz und die Grethe ſchalt nun auch nicht
mehr auf den Kuckuck So ein jedes Thier hat auch ſein Gutes

auch der Kuckuck
Da klang ein lang gezogener Pfiff der Franz horchte hoch auf

und die Grethe nicht minder Kuckuck ſchwieg muß fort, meinte
der Franz aber All s iſt recht nicht Die Grethe wollte fragen
aber noch ein Kuß blos dann ſtrich er davon Das Mädel macht
ein trüb Geſicht aber nun ſchrie der Kuckuck wieder als wollt er
ſie auslachen Garſtig Thier ſchalt die Grethe aber in den
Augen glänzten ein paar Thränen Der Kuckuck bekam das Schelt
wort dem Franz galten ſie

Tags drauf ging das ungeheuerliche Gerücht um der Franz
ſei wegen Todtſchlags eingezogen Oben in den Bergen war ein
alter halbverfallener Schacht von dem eine alte Mär ging die
klugen und geheimnißvollen Venediger hätten da in alten Tagen
Gold gefunden Der Zugang war gefahrvoll und unten in der
ſchwarzen Schlucht war ein junger Burſch aufgefunden der vor
ſeinem Hinſcheiden behauptet hatte der Franz habe ihn abgeſtürzt

Sie hätten Beide in dem alten Schacht nach Gold geſucht
ſie glaubten es auch gefunden zu haben und da habe der Franz
ihm Vorſchriften wegen der Geheimhaltung machen wollen und
ihn mit böſem ſogar ſehr böſem Blick angeſehen Von einem
Wort ſei s zum anderen gekommen zu noch einem und wiedereinem im Kahzorn habe der Franz ihn dann hinabgeſchleudert

und gerufen Nun magſt erzählen

uiederlauerte und wieder in die Höhe ſchnellte 3 un u u

Der Franz beſtritt s er behauptet der Gefallene hab einen
Haß auf ihn ſchon lang gehabt und als er erzählt wie er mit
der Grethe geplauſcht und wie der Kuckuck gerufen da ſel der
helle Feuerhaß aus jenes Augen geblitzt Da hab er s erkannt
was in dem brannt Und als der Streit gekommen ſei der
Andere gefallen und in ſeinem Haß hab er ihn nun noch un
glücklich machen wollen

Es war eine lange eine ganz lange Unterſuchung die Richter
rieben die Köpfe ſie konnten das Rechte nicht finden Jm Dorf
da war man freilich gar bald fertig mit dem Franz die verlaſſenen
Liebſten ließen kein gutes Haar an ihm Und als zu der Grethe
ein leis Geſpött und Geraun kam ob ſie nun wohl gar das Lieb
chen von dem böſen Burſch geweſen ſei da ſagt ſie eifrig nein
Die Wangen brannten wohl anfang s dabei aber ſie ſchämt ſich
Am End aber ſprach ſie über den Thunichtgut gerad wie die
Anderen und einen Andern fand ſie auch

Manchen Monat hat der Franz im Gefängniß geſeſſen bis er
endlich vor s Gericht kam Er war nicht mehr wild und trotzig
ſchlicht erzählt er wie Alles geweſen er ward freigeſprochen Ein
Jauchzen kam in ihn nun konnt in der Kuckuckszeit die Grethe
doch noch verheirath t ſein

Heimwärts ging s ſo eilig er wandern konnte Abends kam
er an und ſtand am Garktenzaun Da hört er nun Jubel und
Geſchrei dahinter Vivat der Bräutigam und die Braut

Und wieder ſchrie der Kuckuck und bei ſeinem Ruf gab es
drin viel Lachen und Lärmen Der Franz aber ſetzte ſich in s
Gras Kuckuck ſtöhnte er Die Kniee wankten ihm

Kriegs Humoriſtiſches
Von Leopold Sturm

Rachdruck verboten

Auch der ernſte ſorgenbringende Krieg entbehrt nicht ſeiner
humoriſtiſchen Streiflichter und beſonders der Kriegsbeginn iſt
reich an ſolchen Schon die Kriegs Proklamationen enthalten
manche unfreiwillige Komik für den unparteilichen Beobachter der
ſtaunend erkennt wie geduldig die Druckerſchwärze iſt und lieſt
man gar dieſe Schriftſtücke nach dem Kriege nochmals dann ſind
ſie oft blutigſte Jronie Man braucht blos an Napoleons III
Kriegsmanifeſt zu denken an des Griechenkönigs Proklamation
an die Leiſtungen Milans von Serbien auf dieſem Felde c

Jn unſerer Aller Erinnerung find ja die grotesken franzöſiſchen
Kriegs Bulletins von Saarbrücken und dann die Pariſer Berichte
vom ſiegreichen Rückwärts Konzentriren Als die Ruſſen mit den
Türken vor zwanzig Jahren ſich zu ſchlagen begannen da hieß es
von allen Einleitungsgefechten regelmäßig Auf ruſſiſcher Seite
todt 1 Koſacke Dieſer einzige Koſacke bildete allmählich den
Spott ſelbſt der ruſſiſchen Zeitungen Die Triumphberichte der
letzteren ſahen die Moslems als armſelige Banditen an bis die
ſchweren Niederlagen von Plewna den moskowitiſchen Hochmuth
empfindlich dämpfteu Vorher hatte Milan von Serbien ſeinen
erſten Heldenkrieg mit den Türken unter den prahleriſchſten Worten
begonnen nach acht Tagen waren die Serben geliefert

Das Schönſte aus jener Zeit war die Erſtürmung der ar
meniſchen Feſtung Kars durch die Ruſſen in heller Mondnacht
Das war ein Senſationsſtück allererſten Ranges die Feſtung iſt
thatſächlich ſturmfrei aber der türkiſche Paſcha der beſtochen
war und die Wälle zum Theil entblößt hatte ſcheint nicht reinen
Mund gehalten zu haben Mit einem wohlgeſpickten Banknoten
Portefeuille gewannen die Engländer ihre große Schlacht von
Telel Kebir in Egypten
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Mit böſem Hohn ſprach ſ Zt der italieniſche Miniſter Depretis
vor verſammelten Volksvertretern von dem halben Dutzend
abeſſyniſcher Spitzbuben mit denen man leicht fertig ſetn werde
Acht Tage darauf hatten dieſelben Spitzbuben die Jtaliener ge
ſchlagen und Herr Depretis hatte ſeine Entlaſſung genommen

Jm ſerbiſch bulgariſchen Kriege hatte Milan von Serbien ſchon
die Zimmer angegeben die er im Palais zu Sofia bewohnen
werde Zwei Tage ſpäter wurde er bet Sliwnitza vollſtändig ge
ſchlagen die ſerbiſche Armee ſtob mit ihrem Könige aufgelöſt über
die Grenze zurück

Aus dem japaniſch chineſiſchen Kriege iſt die reizende Prokla
mation des Kaiſers unvergeſſen nach der die Japaner binnen acht
Tagen etwa fünfmal ertränkt ſechsmal todtgeſchoſſen und ſieben
mal erhängt ſein ſollten Und darauf nahmen die Chineſen ihr
Zopfband in die Hand und liefen was ſie laufen konnten

Jm vorjährigen griechiſch türkiſchen Kriege war das Glanzſtück
daß die Athener Regierung nicht blos Siege ſondern ganze
Schlachten erdichtete Faſt noch ſchöner war der Todesſchwur der
griechiſchen Torpedoflotten Mannſchaft die Alles mitgenommen
aber leider die Geſchoſſe vergeſſen hatte Es iſt das ja amtlich
feſtgeſtellt worden

Den erſten Humor haben die Amerikaner im gegenwärtigen
Kriege geleiſtet mit ihrem Bombardement von Matanzas wo ſie
mit faſt hundert ſcharfen Schüſſen aus den ſchweren Panzer
geſchützen einem einzigen Spanier das Lebenslicht ausblieſen und
der war noch ein Vierfüßler ein Mauleſel

Und noch ſchöner iſt die Neger Epiſode Der Nigger iſt trotz
aller Sklaven Befreiung in Nord Amerika noch immer tief ver
achtet es giebt maſſenhaft Leute die ſich ſelbſt zu degradiren

e wenn ſie mit einem Neger an einem Tiſche ſäßen Der
igger iſt in ihren Augen ein halbes Thier

Nun es aber in den Krieg nach Kuba mit ſeinem mörderiſchen
Klima und den ſpaniſchen Gewehren gehen ſoll die auch keine
Zuckererbſen verſchießen erhalten die NiggerRegimenter die Ehre
vorangehen zu dürfen Und dieſen armen Teufeln wird noch zu
gemuthet ſich für die Ehre den feigen Yankes als Kugelfänger
zu dienen zu bedanken

Ja es giebt auch in Kriegsſachen Humor genug

Ein Wagefſtück
Ueber eine bereits im General Anzeiger dieſer Tage

an anderer Stelle kurz erwähnte kühne Thurmbeſteigung in
Wien wird von dort unterm 9 ds Mts ausführlich wie
folgt berichtet Geſtern bei Tagesanbruch bemerkte ein auf dem
Platze vor der Votivkirche poſtirter Sicherheitswachmann daß
auf der Spitze eines der Thürme der Votivkirche
und zwar auf dem gegen die Univerſitätsſtraße zu ſtehenden
eine große ſchwarz gelbe Fahne aufgeſteckt ſei Da die Fahne
nicht auf Anordnung der Kirchenverwaltung angebracht worden
iſt ſo war ihre Aufpflanzung in der ſchwindelnden Höhe offenbar
ein Wageſtück wie es vor zwölf Jahren der Thurmdecker Joſef
Pircher ausgeführt der in der Nacht vor dem 18 Auguſt 1886
den Stephansthurm an der Außenſeite erkletterte und zur Feier
des Geburtstages des Kaiſers eine ſchwarzgelbe Fahne unter dem
Adler auf der Spitze des Thurmes aufſteckte Der Mann der
zum Zwecke einer loyalen Demonſtration die Fahne auf dem 99
Meter hohen Thurme der Votivkirche aufpflanzte hat ſich noch
geſtern in einem an die Polizeidirektion gerichteten Schreiben ge
meldetzund genannt Es iſt der Thurmbauſpängler Hubert Frankl
ein Mann von 36 Jahren verheirathet Vater eines fünfjährigen
Kindes Er hat auch noch für die alte Mutter ſeiner Frau die
bei ihm lebt zu ſorgen Seine Frau mit der er ſeit ſechs Jahren
in glücklicher Ehe lebt hat um das gefährliche Wageſtück des
Gatten gewußt und bei den Vorbereitungen mitgewirkt indem ſie
die ziemlich große Fahne nähte und in dieſe die Jnſchrift einſtickte

Zur Erinnerung an die fünfzigjährige Jubiläumsfeier Sr Maj
des Kaiſers Franz Joſef J 1848 1898 Die Fahne die nach
Art der Kirchenfahnen an einer Querſtange befeſtigt iſt iſt 164 em
breit und 6 w lang Frankl zeigte der Polizeibehörde an daß
r in der Nacht vom Sonnabend auf Sonntag um halb 1 Uhr von
außen den Thurm beſtieg dort die Kaiſerfahne auſ der Spitze be
jeſtigte und erbot ſich zugleich die Fahne zu jeder Zeit wieder
/elbſt herunterzuholen Frankl hatte wie die N Fr Pr be
richtet die Abſicht nachdem er früher ſchon die Kirche in der
Rähe beſichtigt hatte um einen Aufſtiegpunkt zu ſuchen ſchon am
Freitag das Wageſtück auszuführen allein der heftige Regen ver
eitelte vorläufig ſein Projekt Sonnabend Nachts machte ſich
Frankl auf den Weg zur Votivkirche wo er vor Mitternacht eintraf Um halb ein St wurde es ſtille in der Umgebung Er
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entledigte ſich raſch ſeiner Schuhe und übergab dieſe zur Auf
bewahrung einem jungen Arbeiter der ihn begleitet hatte Die
P e Fahne band er ſich auf dem Rücken feſt Er warf nun
o ausgerüſtet ein Seil bis zur Höhe des Auslaufes des Blitz
ableiters der ungefähr fünf Meter vom Boden ſich befindet und

ſich an dem Seile empor An der eiſernen Stange
etterte er dann bis zum Dache des Seitenſchiffes und zwängte

mit großer Anſtrengung ſich durch eine Lücke in der Dachbaluſtrade
um dann zum Thurme zu gelangen Theils die Stange der
Leitung theils die Vorſprünge des Thurmes benutzend kletterte
er bis zur erſten Thurmroſe hinauf Der Wind blies ſehr heftig
dabei blutete Frankk an Händen und Füßen da er ſich an den
Thurmverzierungen und an dem roſtigen Eiſen der r
ſtangen wund riß Unter großen Mühſeligkeiten erreichte er endlich
die erſte Thurmroſe Hier mußte er mit der ihn ſtark behin
dernden Fahnenſtange durch eine Lücke ſchlüpfen und wieder
kletterte er fort bis zur zweiten unterhalb der Krone befindlichen
Thurmroſe Er ſetzte ſich nun auf die ungefähr 80 em breite
Steinverzierung doch dort oben blies der Wind fürchterlich und
als er die Fahne vom Rücken ſich losband fehlte nicht viel daß
ein Windſtoß ſie ſeinen Händen entriſſen hätte Als es ihm end
lich gelang die Fahnenſtange unter die vergoldete Krone zu ſtecken
und dort mit einer Rebſchnur zu befeſtigen ſchlug es auf der
Thurmuhr 2 Uhr Er hatte ſonach zum Aufſtieg gerade andert
halb Stunden gebraucht Nachdem er die Fahne entrollt hatteſieg er auf dieſelbe Weiſe wieder ab Kurz nach ,3 Uhr war

er wieder unten Er zitterte aber obwohl er ein großer und
kräftiger Mann iſt an Händen und Füßen ſo hatte ihn dieſe
Arbeit die er ſich nicht ſo ſchwer vorgeſtellt hatte angeſtrengt
Frankl iſt als ein äußerſt ſolider Arbeiter und braver Familien
vater bekannt Früher und zwar bis zum Jahre 1882 war er
Gehilfe bei dem Thurmreparateur Pircher der wie bereits er
wähnt 1886 den Stephansthurm beſtiegen hat Er arbeitete be
reits auf 300 Thürmen in Nieder und Ober Oeſterreich Steier
mark Kärnten und in Ungarn Frankl iſt übrigens nicht der
Erſte der Pircher s Wageſtück nachgeahmt hat Nicht ganz ein
Jahr ſpäter am 16 Mai 1887 Nachts iſt der Goldarbeiter
Gehilfe Rudolf Richter ein Burſche on 18 Jahren längs des
Blitzableiters zum Thurmkreuz des Stephansthurms aufgeſtiegen
und hat dort zu Ehren des Namensfeſtes des Kronprinzen Rudolf
eine ſchwarz gelbe Fahne befeſtigt Der Stephansthurm iſt be
kanntlich 137,8 Meter hoch Auf Veranlaſſung des Kirchenmeiſter
amtes wird die Fahne Frankl s heute von der Spitze des Thurmes
der Votivkirche entfernt werden Der Propſt Marſchall gab dem
kühnen Thurmbeſteiger drei Dukaten

Die Seeſchlacht von Manila
Der Pariſer NewYork Herald iſt jetzt in der Lage einen

ausführlichen Bericht über die Seeſchlacht von Manila zu bringen
der ihm mittels Kabeltelegramm vom 7 Mai über Hongkong zu
gegangen iſt Kommodore Dewey berichtet der Augenzeuge
langte in der Nacht vom 30 April auf den 1 Mai vor der Ma
nila Bai an und faßte den Entſchluß ſofort die Einfahrt zu voll
führen Alle Schiffslichter waren gelöſcht als das Geſchwader in
folgender Ordnung Olympia Baltimore Raleigh Petrel
Concord und Boſton die während des erſten Theils der

Schlacht aufrecht erhalten wurde in die Bai Grande einlief Der
Mond ſchien hell aber der erſte Schuß wurde nicht eher abge
feuert als bis das Flaggenſchiff eine Meile über die Corregidor
Jnſel hinaus war Dann donnerte es ein erſtes und zweites Mal
vom Raleigh Concord und Boſton Nun trat wieder
Stille ein das Geſchwader glitt auf ſeiner Bahn weiter indes
die Mannſchaft die Erlaubniß hatte neben ihren Geſchützen zu
ſchlafen Als der Tag anbrach ſtanden wir wie Kommodore be
rechnet hatte fünf Seemeilen von der Stadt Manila entfernt
Jetzt ſahen wir das ſpaniſche Geſchwader vor Cavite Die Flagge
des Admirals Montojo wehte über dem gepanzerten Kreuzer Reina
Eriſtina Ein zweiter gepanzerter Kreuzer Caſtilla lag an die
Hafenbatterie gelehnt vor Anker Nach der Seeſeite hin waren
die Kreuzer Don Juan de Auſtria Don Antonlo de Ulloa
Jsla de Cuba Jsla de Luzon Correo Marques del Duero

und General Lezo Als die Amerikaner ſich vor Manila auf
ſſe hatten wurde aus drei ſpaniſchen Batterien auf ſie ge
choſſen Die Concord antwortete darauf nur mit zwei Schüſſen

weil die Tragweite ihrer Kanonen ſo ſtark war daß ſie nicht hätte
weiterſchießen können ohne in der volkreichen Stadt Tod und
Zerſtörung zu verbreiten Jn der Nähe von Cavite gingen zwei
Wwgess unterſeeiſche Minen unweit des Vordertheils des Flaggen
chiffes los Dies geſchah um ſechs Minuten nach 5 Uhr Die
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mederkauerte und wieder in die Hohe ſchneure

Spanier hatten offenbar überſehen daß Kommodore Dewey der
mit Farragut vor New Orleans und Mobile gekämpft hat ſeine
Pläne nicht durch Torpedos umſtoßen läßt Da keine andern
explodirten ſo iſt anzunehmen daß die Spanier nur über dieſe
zwei verfügten

Einige Minuten ſpäter ſandte die Küſtenbatterie von der Cavite
Spitze nach dem Flaggenſchiff einen Schuß der beinahe die Batterie
in Manila getroffen hätte Aber bald zielten die Spanier beſſer
und die Granaten fingen an in unſerer Nähe aus den Küſten
batterien und den Schiffen kommend zu platzen Die Hitze war
ſo groß daß unſere Soldaten alle Kleidungsſtücke bis auf die
Beinkleider auszogen Jn dem Augenblicke da eine Granate über
der Olympia barſt ertönte aus dem Maſtkorbe des Hochboots
manns der rauhe Ruf Remember the Maine und 500 Mann
die an den Geſchützen ſtanden wiederholren ihn Die Matroſen
thaten das Gleiche und Remember the Maine wurde plötzlich
die Loſung des Tags Sie war nicht vorgeſehen aber ſie kam
einem Jeden aus dem Herzensgrund Um 5 Uhr 41 Minuten
begann das Schießen vom Flaggenſchiffe und Baltimore und
Boſton folgten Die Spanier antworteten ausgiebig und ſchienen

um ſo eifriger zu ſein weil ſie die Entfernung kannten und wir
ſie nur errathen mußten Jhr Schiff und Küſtengeſchütz machten
uns den Kampf heiß Es war ein Wunder daß keine ihrer Kugeln
auf dem Flaggenſchiffe Unheil anrichtete Ein derſelben zerſchnitt
über dem Kopfe des Generalſtabschefs Lamberton und meinem
eigenen das Takelwerk und eine andere fuhr unter dem Kommodore
hinweg in das Verdeck Die Mannſchaft lachte nur der Gefahr
und trieb Scherz wenn eine Kugel über ſie hinwegziſchte oder
vor ihren Augen Giſcht aufſpritzte Das Flaggenſchiff rückte dem
ſpaniſchen Geſchwader allmählich ſo nahe daß die Entfernung nur
noch 2000 Yards betrug und auch die Sechspfünder wirkten
Drei der ſpaniſchen Schiffe geriethen in Brand und ihr Geſchütz
verſtummte

Nach dieſem erſten Sturme gebot der Kommodore Raſt damit
die Truppen welche erſt eine Taſſe Kaffee genoſſen hatten ſich
durch Speiſe und Trank ſtärken konnten Um halb 11 Uhr erging
der Befehl zu einem nahen Treffen Der Baltimore eröffnete
wieder das Feuer während Raleigh Boſton Concord und

Petrel dem inneren Hafen zuſteuerten um alle feindlichen Schiffe
zu zerſtören Bald war keine gelb und rothe Flagge außer einer
welche auf einer Küſtenbatterie wehte mehr zu ſehen

Das ſpaniſche Admiralſchiff und die Caſtilla brannten ſchon
lange und das letzte Schiff das aufgegeben wurde und unterſank
war der Don Antonio de Ulloa Um halb 1 Uhr wehte die
weiße Fahne auf der Flaggenſtange des Arſenals Nun wurde
dem Petrel das Signal ertheilt alle Kriegsſchiffe im inneren
Hafen zu zerſtören Lieutenant Hughes ſteckte mit Hilfe ſeiner
Bootsmannſchaft den Don Juan de Auſtria den Marques del
Duero die Jsla de Cuba und den Correo in Brand Das
große Transportſchiff Manila und viele andere Fahrzeuge fielen
iu unſere Hände Nie iſt ein Befehl zu zerſtören und wegzunehmen
gewiſſenhafter ansgeführt worden Sieben Stunden nachdem die
Amerikaner anf dem Kriegsſchauplatze angelangt waren blieb
nichts mehr zu thun übrig verſichert der Berichterſtatter mit
Lobeserhebungen für den Kommodore Dewey der im Voraus ge
ſagt hatte er werde die Spanier am erſten Tage zu Boden werfen

Wie kann der Nordpol erreicht werden
Jn einer Kopenhagener Zeitſchrift hat Fridtjof Nanſen über

die Frage Wie kann der Nordpol erreicht werden einen Artikel
veröffentlicht der allgemeines Intereſſe beanſpruchen dürfte

Nach einer hiſtoriſchen Einleitung äußert der berühmte Polar
fahrer daß nach ſeiner Meinung die ganze Gegend um den Nord
pol von einem Eismeere bedeckt ſei und daß man die Gegend
zwiſchen dem Nordpole und der Küſte Sibiriens wo unbekanntes
Land kaum zu finden ſei von derjenigen zwiſchen dem Nordpole
und der Küſte Amerikas wo unbekannte Strecken vielleicht entdeckt
werden könnten unterſcheiden müſſe Er behauptet ferner daß es
die beſte Reiſemethode ſei ſich vom Eiſe treiben zu laſſen ſowie
er mit der Fram gethan habe Er ſchreibt hierüber Nach
meiner Auffaſſung ſoll eine ſolche Expedition gegen Norden durch
die Beringſtraße gehen und ins Eis in nordöſtlicher Richtung
zwiſchen 1600 und 170 weſtlicher Länge vordringen Das Schiff
wird dann vom Eiſe eingeſchloſſen und wahrſcheinlich über das
unbekannte Meer viel nördlicher als Fram vielleicht gerade
quer über den Nordpol jedenfalls nicht weit von demſelben ent
fernt geführt werden unp es wird wieder im offenen Waſſer
irgendwo an der Oſtküſte Grönlands herauskommen Eine ſolche
Expedition wird eine Menge neuer Mittheilungen über die Polar

a un Du u v V e d l e

gegenden einſammeln können und von großer Bedeutung für die
Wiſſenſchaft ſein Doch wird die Reiſe viel länger als diejenige
des Fram dauern wahrſcheinlich fünf Jahre es iſt aber mög
lich daß das Eis je näher zum Norden viel ſchneller treibt als
es der Fall bei der Reiſe des Fram war

Nanſen tritt dann den Einwendungen die gegen eine ſo lange
Reiſe in den Polargegenden gemacht werden können entgegen Er
behauptet daß die Gefahr der Erkrankung am Polar Skorbut zu
bannen ſein werde Er entſtehe durch eine Vergiftung der ſchlechten
Konſerven dem könne man ja aber jetzt ſehr leicht abhelfen Der
Aufenthalt in den Polargegenden ſei ſehr geſund es ſei nicht
wahr daß die Einſamkeit Melancholie hervorrufe und wenn eine
ſolche Expedition gut ausgerüſtet ſei würden die damit verbun
denen Gefahren nicht größer als bei vielen anderen Unternehmungen
ähnlicher Art ſein Uebrigens müſſe die gekennzeichnete Art der
Polarforſchung mit anderen Expeditionsmethoden beſonders mit
der Anwendung von Schlitten und Hunden kombinirt werden
Dieſe Methode fordert weniger Zeit und iſt die beſte und leichteſte
wenn es nur geographiſche Unterſuchungen gilt

Betreffend die Polarforſchung durch Ballon ſchreibt Nanſe
Folgendes Jch glaube man könnte den Ballon in der Polar
forſchung am beſten anwenden wenn man ihn ausgerüſtet mit
Schlitten Hunden 2c gegen Norden fliegen läßt dann müßte die
Schlittenexpedition den Ballon verlaſſen und über s Eis in ſüd
licher Richtung vordringen Man würde es dadurch vermeiden
können dieſelbe Strecke zweimal zurückzulegen und man würde im
Stande ſein die Gegenden gründlicher zu unterſuchen Die Polar
forſchung der Zukunft müſſe ausſchließlich wiſſenſchaftlicher Natur
ſein ſagt Nanſen und er zeigt wie viele wichtige Fragen auf den
verſchiedenen Gebieten der Löſung harren ſo z B die Vertheilung
von Land und Waſſer die Tiefe des Polarmeers ſeine Wärme in
den verſchiedenen Schichten ſein Salzgehalt die Strömungen die
Eisbildung der Erd Magnetismus die Atmoſphäre u ſ w

Zuletzt wirft Nanſen die Frage auf ob es vou Wichtigkeit ſei
den Nordpol ſelbſt zu erreichen und er beantwortet dieſe Frage
bejahend Nicht weil dieſer mathematiſche Punkt beſonderes
Jntereſſe bietet oder beſonderen wiſſenſchaftlichen Werth hat
ſchreibt er ſondern weil es ſeit Jahrhunderten eine Ehrenſache
für die ſeefahrenden Völker geweſen iſt dieſen Punkt zu erreichen
und ihre Flagge dort zu hiſſen So lange dies nicht geſchehen
iſt wird der Wettlauf nach dem Nordpol nie aufhören Jch
meine daß man das Ziel ohne große Schwierigkeit erreichen könne
nicht nur indem man ein Schiff im Eiſe über das Polarmeer
treiben läßt ſondern auch wenn man eine Schlitten Expedition
die von Grönland ausgeht organiſirt Hoffen wir daher daß
dieſer Punkt bald erreicht werde ſchließt Nanſen wir würden
ſonſt geneigt ſein zu vergeſſen daß die Forſchung ausſchließlich
wiſſenſchaftlicher Art ſein muß Wenn ein menſchlicher Fuß ein
mal den Nordpol betreten hat wird Niemand ſich um dieſen
mathematiſchen Punkt mehr kümmern und die Zeit für wiſſen
ſchaftliche Forſchung wird dann gekommen ſein

Luſtige Ecke
Jn der Jnſtruktionsſtunde Unteroffizier Fiſcher warum trägt

der Soldat Unterhoſen Rekrut Damit ihm nicht das Herz in die
Hoſen fällt Herr Unteroffizier

2

Das Paradies von heute Die Schlange Schau mal den
reizenden Apfel auf dem Baum Eva Willſt Du einen haben Eva
vorſichtig Wenn keine Schildläuſe darauf ſind ja

a

Grauſam aber wahr Der Tod iſt ein Gleichmacher auch der
genialſte Menſch wird wenn ihn die Doktoren ſeciren ein Durchſchnitt
menſch

Au 1 Penſionär zu der Aufwärterin Nanu Sie bringen mir
da ganz abgeſtandene Rühreier und Sie ſagten doch es gäbe Spiegelei

2 Penſionär dem es ebenſo gegangen Sie Lina wenn das noch
einmal paſſirt werden Sie wegen Vorſpiegelei falſcher Thatſachen in
Anklagezuſtand verſetzt

Jn einem Feuerverſicherungs Bureau Was halten
von Cuba Gefährliches Land Dort raucht Alles und wo viel R
iſt iſt auch viel Feuer

7

O dieſe Specialiſten Er beim Frühſtück zur Gattin Das
Brot welches Du gebacken haſt iſt ja gar nicht zu genießen Klara Du
haſt doch wenn ich mich recht entſinne während Deines Brautſtandes in
der Kochſchule einen Kurſus im Backen abſolvirt Sie Ach Otto daß
war ja nur für Kuchen

el e d r
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Etymo logiſches Neffe Onkel was heißt eigentlich saison
morte Onkel Todte Zeit mein Junge Neffe Und was be
zeichnet man damit Onkel Den Sommer wenn Alles lebt und
blühet

7 4Troſt Höfling zum Prinzen der einen Haſen gefehlt Königliche
Hoheit es giebt auch Haſen die keinen Schuß Pulver werth ſind

5

Aufopfernde Liebe Köchin Auguſt wirſt Du mir auch immer
treu bleiben Grenadier in den vorgeſetzten Braten einhauend Jewiß
Jette und wenn ick ſchließlich ne Entfettungskur durchmachen müßte

Vielſagende Vermuthung Sonntagsreiter als ein Pferd das
er ſchon oft geritten ausnahmsweiſe ruhig geht Jch glaube der Gaul
hat mich heute noch nicht erkannt

d

Böſes Lob Fräulein nachdem ſie eine Beethoven ſche Sonate auf
dem Clavier vorgetragen Nun was ſagen Sie zu meiner Leiſtung
Beſuch O man merkt daß das furchtbar ſchwer ſein muß was Sie da
ſpielten

7

Hochzertsgeſchenke Junger Ehemann die Hochzeitsgeſchenke
muſternd Da iſt man nun ganz nüchtern und ſieht doch alles
doppelt

t t

Sonderbar Wer iſt der reichbeſternte Herr dort in der gold
ſtrotzenden Uniform Der Miniſter des Jnnern Wie kann ein
Miniſter des Jnnern ſoviel auf s Aeußere geben

2

Unangenehmes Färben Herr Du biſt wohl bei einem recht
tüchtigen Färbermeiſter in der Lehre Junge Färberlehrling Ach
Gott ja wenn er nur mich nicht ſo oft verblauen wollte

die

Neues Wort Du wat hat der junge Müller ſchon ne kapitale
Platte Von s ville Denken hat er ſie gewiß nich Nee er jeht zu ville
in Lokale Ach ſo Du meenſt er hat nen Lo kahlkopf

e

Auskunft Wie alt iſt denn eigentlich Jhr Jungchen Herr
Lieutenant Wird heute jerade vierzehn Tage lang anjeſtannt

x

Leicht Alſo die arme Wittwe will ein Penſionat anfangen
Ja der wird s leicht neun Kinder hat ſie allein dazu

Beißend A Warum ſich Fräulein Eulalia nur mit ſolcher Vor
liebe vor dem antiken Portale des Muſeums aufhält B Wahr
ſcheinlich hofft ſie daß der Hintergrund ihr Alter weniger auffällig macht

2

Jm Eifer Und Sie wollen mir einreden daß dieſe Salbe auf
die Geſichtszüge eine verjüngende Wirkung ausübt Jch gebe Jhnen
die Verſicherung meine Gnädigſte daß Sie durch den Gebrauch derſelben
etwas geradezu Kindiſches in Jhrem Aeußeren bekommen

Eine bedenkliche Gegenfrage A der einem Bekannten eine
Cigarre gegeben Schmeckt Jhnen wohl nicht Jſt direkt von Kuba
importirt Sooo Sagen Sie mal mein Lieber ich bin nämlich
in der Geographie ein Bischen ſchwach giebt es denn eigentlich auf
Kuba eine Ortſchaft die Stinkadores heißt

2

7

Gemüthlich Nachtwächter zu einer Gruppe Liedertäflern tretend
die nächtlicher Weile das Lied Die ſtille Waſſerroſe ſingt Meine Herren
das iſt zu ſchön ich bin zweiter Tenor geſtatten Sie daß ich mitſinge

u

rklärlich Der junge Herr Meyer hat gleich nach der Hochzeit
ſeine Accord Zither verkauft Erklärlich in der Ehe iſt das Jnſtru
ment überflüſſig da mangelt es ſo wie ſo nicht an Zagen und Zittern

t

Jn den Kolonien Schau Jumbo wie der Lehrer der aus
Deutſchland hierher verſetzt wurde ſauertöpfiſch ausſieht Sauer
töpfiſch ſieht er aus Du der dürfte ſich zu Schwarzſauer eignen

de

Deplacirt Wer iſt denn der Mann der dort in total berauſchtem
Zuſtande hin und hertorkelnd von zwei Samaritern nach Hauſe gebracht
wird Das iſt der verſoffene Mayer ein alter alleinſtehender Herr

Kindermund Beſuch Dein Papa hat ſich alſo ein neues Gebiß
machen laſſen Was wird er denn nun mit dem alten anfangen
Karlchen Das wird wahrſcheinlich wieder kleiner gemacht und dann muß
ich s tragen

7

Rückſichtsvoll Haben Sie geleſen vor acht Tagen hat ein
junges Mädchen den Montblanc erſtiegen und dort auf dem Gipfel ein
Lied geſungen Das iſt doch noch rückſichtsvoll andere Mädchen
klettern nicht ſo hoch wenn ſie ſingen wollen

c

Au auf einen Radfahrer deutend Sehen Sie mal wie der
Kerl ausſieht über und über mit Koth beſpritzt Das iſt ja kein Rad
fahrer das iſt ſchon mehr ein Unrathſfahrer

I 2

e

328 Knack Mandeln 36

Auflöſung des 357 Preisräthſels Janina
Richtige Löſungen gingen ein 3 Die Geſammtzahl der Ein

ſendungen betrug 26 Das Räthſel wurde richtig gelöſt
aus Halle von Dörwald Reiſebeck Margarethe Goßrau

Preis Aus tiefſter Seele
Eine Slüthenleſe deutſcher Fyrich von A Harkels

entfiel auf Margarethe Goßranu hier

358 Preisrüäthſel
Herrlich ſteht es vor dir ein Gebild aus edleren Zeiten
ünd umarmet die Welt mit dem Gebote der Kraft
Doch es wankt die Gewalt ſie kann die Bürde nicht halten
Die ſie gierig umfaßt und das Erhabene fällt
Wandelſt du aber die Ordnung und kehrſt die Zeichen des Wortes
Etwas Ewiges ſteht etwas Unſterbliches da
Mächtig herrſcht es und ſtrahlt im Glanz der olympiſchen Gottheit
Und verwundet das Herz wenn es den Becher uns reicht

Preis Gallerie der deutſchen Klaſiker
40 Stahlſtiche nach Originalzeichnungen

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten SonntagsNummer Löſungen
denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des
GeneralAnzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im Laufedes Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung eingeſandt

haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der Kontrole halber
angeben

Schachaufgabe
Von G J Slater Bolton
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Weiß
Weiß zieht und ſetzt mit dem 2 Zuge Matt

Löſung der Schachaufgabe aus Nr 18

1 Les eb Kfauug
3 De4 t4 beliebig
2 Kg4 g3 h3
4 Ded4 g4 Matt

1 Lh6 beliebig
3 D42 d Ke5ö2 Kſ4 t54 Dgh5 d5 Matt
2 Kl4 4 g34 Dgö rh4 Hrauß

1 Kf4 g33 Loeb 47 beliebig
2 Kg3 t44 Dt3 t6 Matt

Kf4 e8
3 De Kt4 e

2 Dc2 e4 Kgduuhs
4 LocGb t3 oder Dt4 g5 h2 Matt
3 Lob 47 beliebig

K

2 Dc2 d Kſ4e5
4 Dd45 g5 Matt
3 Da2 g5ö Kſ eb

3 Da25 K
B

2 De2 43 Kg3 h4
4 D I Matt
3 Das s Kt4

C

2 Dc2 c3 Kes 4
4 D3 t6 Matt
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